
Herr Oberbürgermeister Bergmann bringt die Vorlage ein und berichtet von Gesprächen mit 

dem Sozialministerium. Die Staatssekretärin habe am Tag zuvor ein Schreiben an die Stadt 

Neumünster verfasst, welches den Ratsmitgliedern noch am gleichen Tag weitergeleitet 

worden sei. Das Schreiben der Staatssekretärin wird zudem im Ratsinformationssystem bei 

TOP 9.4.1 hinterlegt. 

 

Ratsherr Rüstemeier möchte einen Ergänzungsantrag einbringen. 

Ratsherr Joost erklärt sich mit diesem Vorgehen nicht einverstanden, da seines Erachtens 

zunächst die drei Anträge zu den TOPs 9.4.2 bis 9.4.4 eingebracht werden müssten und er den 

Ergänzungsantrag zudem nicht kennen würde. Ratsherr Joost beantragt daher die Unter-

brechung der Sitzung. 

 

Die Sitzung um 18.11 Uhr unterbrochen und um 18:20 Uhr fortgesetzt. 

 

Ratsherr Rüstemeier bringt den gemeinsamen Ergänzungsantrag der Ratsfraktionen von CDU 

und SPD ein und begründet diesen. Der Ergänzungsantrag wird im Ratsinformationssystem bei 

TOP 9.4.1 hinterlegt. 

 

Der Ergänzungsantrag wird gemeinsam mit den nachfolgenden Anträgen zu den TOPs 

9.4.2-9.4.4 intensiv und kontrovers diskutiert. 

Im Laufe der Debatte teilt Ratsherr Rüstemeier mit, dass der Ergänzungsantrag um folgenden 

Eckpunkt ergänzt werde: „Grundstücksveräußerungen für die Zwec ke der Landesunterkunft 

werden ausgeschlossen“. Zudem werde dieser Ergänzungsantrag nunmehr gemeinsam von 

den Ratsfraktionen CDU, SPD, FDP und Bürger für Neumünster gestellt.  


